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In nsehung UuUuNSeEeTeEelTt.

46 Kann er, mit eLWAas nicht zurecht komen kan, DUr alle-
S dreist darum fragen, un williıgen Raths un!: Unterrichtts g-
wärtig se1IN.
Kr mMu die Kınder nıcht sowohl miıt schrecken, als s]ıe 1elmehr
ZU  — Laiebe uUNXNls reitzen, aqals die WIT 81e alle VON Hertzen lıebhaben
und ihre Gegenliebe wünschen, damit S1E unNns willig 1n allem (GGuten folgen.
Endlich hat kein Kind, dessen Kiltern sich melden, 1n die schule
gethan werden soll, eigenmächtig anzunehmen, sondern die Eltern un
die Eltern STAa sind, unNns verwelsen.

40 Diese Instruecetion hat tLleißig durchzulesen, damit sıch nach der-
selben ın allen Stücken desto FENAUCT richten möge.

Meldorff 25 Juh1r 1735
Voss. V, Ancken.

Notwendig zuzufügende Krinnerung.
Weıl es Ihro KöÖönig]l. Mayst. allergnädigste und ernstliche Wiıllens-

meiInung ist, bel allen un! jeden (General- un!' Speclal-Kirchen- Visita-
tıonen die Schulmeister miı1t iıhren Schülern sich (Gehör des Worts und
Catechismusexamine darstellen sollen, als hat insonderheit der Armenschul-
meılıster diesem allerunterthänigst und beständigst nachzuleben und die K inder
mıt allem Ernst azıu anzuhalten.

Meldorff, Y ten May 1740
Christoph V oss. V Ancken.

Königliche Bestellung der jedesmalıgen beiden Kom-
pastoren in Meldort Z Vorstehern der Armenschule

VO Januar 17749‘FRIDERICH der Fünfte on GOTTES (Ginaden König Dänne-
marck, Norwegen, der W enden und Gohten, Hertzog Schleswig, Holstein
Stormarn un:! der Dithmarschen, Graf Oldenburg und Dellmenhorst

Wohledler un Edler Rähte, W ohlehrwürdiger un!: Hochgelahrter,
Liebe, Andächtige und (jetreue. Wann Wir den copla angelegten Befehl

die dortigen Compastores Boye un!' Ploen ergehen lassen, für gyut be-
funden; AIß haben Wır uch solches Zı KEurer Nachricht hierdurch kund
machen wollen. Und verbleiben uch mıt. KÖönig]l. (inaden SEeWOgEN. (Geben
ın (Hückstadt ”4 ten Januarıl 1749

KöÖönlgl. Dännemarckische Verordnete
Statthalter, Cantzler und Rähte.

An Unsre ın der Landschaft &iuüder-Dithmarschen Verordnete Kirchen- Visitatores
Meldorf.

RICH der Fünfte
W ürdige un: Wohlgelahrte, Liebe, Andächtige und (Getreue. Dem-

nach Wir allergnädigst resolviret, daß die jederzeitigen Compastores ell-
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dorff zugleich Vorsteher der dortigen Armen-Schule SCeYN, und in Gefolge
dessen für diese Schule, und besonders für deren Capıtalien, pflichtmäßige
Sorge tragen, darüber echnung ühren, und solche VOT dem Kirchen-
FProbsten als Pastore primario, und dem Kirchspiel-Schreiber als Offielalı,
der bereits vorhandenen Verfügung gemäß, ablegen, uch übrigens das Beste
dieser Schule auf alle W elise befördern, angewandt Seyn sollen ; alß en
Wir Euch und ‚Ure künftigen S1I1CCESSOTES hierdurch dazu COM-

mittiren, und zugleich allergnädigst anbefehlen wollen, daß Ihr und die-
selbe olchem (+eschäfte Euch obgedachtermaßen unterziehet, und hierunter
Unsre Allerhöchste Willens-Meinung vollbringet. ornach en In
Glückstadt ‚en Januarnlıi Anno 1749

König]l. Dännemarckische Verordnete
Statthalter, Cantzler und Rähte.

An die beyden Compastores, Tn Boye un Ehrn oOen Melldorff.


